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Kurs
Party im Gade
Umnutzung leerstehender Gebäude in der 
Landwirtschaftszone - wie gehe ich vor?

Jetzt anmelden

Termin: Mittwoch, 10. Juli 2019
Zeit: 13.00 bis 16.00 Uhr
Ort: ZBV, Lagerstr. 14, Dübendorf

Kursleiter: Christoph Hagenbuch, ZBV
Beschrieb: Betriebe verändern sich rasant.  
Dabei werden landwirtschaftliche Gebäude oftmals 
nicht mehr für die ursprünglichen Zwecke genutzt. 
Was sind die Rahmenbedingungen? 
Die Teilnehmer kennen die raumplanerischen 
Voraussetzungen, die Erfordernisse für eine Bau- 
bewilligung und die Steueraspekte.

Anmelden bis am Montag, 8. Juli 
Tel. 044 217 77 33 oder unter www.zbv.ch.
Kosten Fr. 60.- pro Person / pro weitere 
Person des gleichen Betriebes Fr. 30.-.

«Heimisch»-Taschen

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33

Bieten Sie die Taschen in Ihrem 
Hofladen zum Verkauf an. 

Einkaufspreis ZBV Fr. 1.-/Stk., 
Verkauf durch Sie Fr. 2.-/Stk. 

Der Erlös gehört Ihnen.

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf.

Für Ihren 
Hofladen

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 55 
www.zbv.ch

Für die Landwirtschaft!

Mit uns schützen Sie Ihre 

Angestellten: global 

versichert!
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Leserfoto 

Diese wunderbare Blumenwiese mit Margeriten und Salbei sandte uns Fredy Boll  
aus Bergdietikon zu. Herzlichen Dank für diesen Sommergruss. 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Mengenausweitung versus 
Eigenverantwortung

Die Ausgaben für das Gesundheits-
wesen sind 2017 weiter gestiegen, 
jedoch weniger stark als im Vorjahr: 
Gemäss den eben publizierten pro- 
visorischen Zahlen des Bundesamts 
für Statistik (BFS) betrugen sie  
82,5 Milliarden Franken. 

Das entspricht einem Wachstum von 
2,6 Prozent. Mit diesem Wachstum lie­
gen die Gesundheitsausgaben unter 
dem durchschnittlichen Wachstum der 
letzten fünf Jahre. 

Für das Jahr 2018 rechnet die Kon­
junkturstelle der ETH Zürich (KOF) mit 
einem Anstieg von 2,8 Prozent der Ge­
sundheitsausgaben. Für 2019 wird eine 
Zunahme von 3,7 Prozent erwartet – 

unter Berücksichtigung von etwas stär­
ker steigenden Löhnen, einer wachsen­
den Anzahl von älteren Menschen, aber 
gleichzeitig wirksam werdenden poli­
tischen Massnahmen, um das Kosten­
wachstum zu bremsen. In den kom­
menden Jahren dürften sich die Kos­
ten in den ambulanten Bereichen stär­
ker entwickeln als in den stationären. 
Aufgrund der steigenden Anzahl pfle­
gebedürftiger Menschen wird die Kate­
gorie «Langzeitpflege» weiter zuneh­
men.

Der Gesundheitssektor ist für die 
Schweizer Volkswirtschaft immer wich­
tiger geworden. 2017 arbeiteten (gerech­
net in Vollzeitäquivalenten) 281 000 
Menschen im Gesundheitswesen. Das 
entspricht 7,3 Prozent aller Beschäftig­
ten in der Schweiz. Der Anteil des Ge­

sundheitswesens an der gesamten Wert­
schöpfung stieg von 3,9 Prozent (1997) 
auf 5,4 Prozent (2016).

Wie hoch die Prämienrunde 2020 
ausfallen wird, ist noch offen. Das Bun­
desamt für Gesundheit machte eine 
erste Prognose und rechnet für das kom­
mende Jahr mit einer durchschnittli­
chen Prämienerhöhung zwischen zwei 
und drei Prozent. Die Prämien der Agri­
sano sind seit jeher vergleichsweise 
günstig. Grund dafür ist insbesondere 
das eigenverantwortliche Handeln der 
landwirtschaftlichen Bevölkerung, auf 
deren Bedürfnisse und Interessen die 
Angebote der Agrisano ausgerichtet sind. 
Die Bauern und Bäuerinnen gehen erst 
dann zum Arzt, wenn es wirklich nö­
tig ist.  n Patrik Hasler-Olbrych
Leiter Marketing & Kommunikation

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsporträt:
Gemüse-/Ackerbau und 2 Läden. 23 ha, davon 
5 ha Gemüsebau und 1,5 ha Ausgleichsfläche. 
Hofladen seit 1992 vorwiegend mit Blumen 
und Gemüse, Dorfladen als Blumenladen. 
Veranstaltung Hoffeste wie Herbst-/Kürbis-
fest, Oktoberfest und Adventsausstellung.

Wie hat sich Ihr Beruf in den letzten  
10 Jahren verändert? 
Man muss den Fokus maximal auf die nächs-
ten 2 Jahre legen. Es herrscht ein ständiger 
Wandel. Früher konntest du auf 5–7 Jahre 
planen.

In welche Richtung wird sich Ihr  
Betrieb zukünftig entwickeln? 
Nach den Gesprächen dieses Jahr zum The
ma Hofübergabe mit meinen Söhnen wird 
sich der Weg zeigen, wohin es gehen soll. 

Welche Aufgaben übernehmen Sie, 
welche Ihre Frau? 
Meine Frau ist für den Hof-/Blumenladen und 
das Büro zuständig, ich für den Gemüse- und 
Ackerbau. Daneben bekleide ich noch ein po-
litisches Amt. 

Was ist Ihr Anliegen an die Bevölkerung?

Stellt nicht alles infrage was wir leisten. Über 
90 Prozent der Betriebe leisten einen hervor-
ragenden Job. Nur wegen der restlichen 10 
Prozent uns ständig an den Pranger zu stel-
len, ist nicht fair.

Engagieren Sie sich politisch?  
Wenn ja, aus welchem Grund? 
Ich bin seit 13 Jahren Gemeinderat und da
von 5 Jahre Gemeindepräsident. Hier kann 
ich für mein Dorf einstehen und Sachpolitik 
machen, unabhängig von den Parteien.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?

Ich habe von der Versicherungsberatung Ge-
brauch gemacht, diese schätze ich sehr.

Welches sind Ihre persönlichen Ziele  
für die nächsten Jahre? 
Eine geregelte Hofübergabe, die für beide Sei
ten tragbar ist.

Wer oder was hat Sie geprägt? 
Mein Lehrmeister durch seine lösungsorien-
tierte und kompetente Haltung.

Wofür sind Sie dankbar? 
Wenn die Gesundheit nicht zu viel Ferien 
macht.  n

 

«Wenn die Gesundheit 
nicht zu viel  

Ferien macht.»

Andreas und Caroline Schellenberg

Alter:	 Andreas 60, Caroline 54 Jahre
Ort:	 Steinmaur
Zivilstand:	Verheiratet, 2 Söhne,  
	 Thomas 27 und Stefan 24 Jahre
Beruf:	 Gemüsegärtner
Hobbys:	 Skifahren und 300-m-Schiessen

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Die Roadshow ist wieder unterwegs

Rückblick auf die letzte Roadshow
Termin:	 24./25. Mai 2019 
Wo: 	 Migros Brunaupark, Zürich

Termin nächste Roadshow
Termin:	 6. Juli 2019
Wo: 	 Migros Neumarkt, Altstetten

Der Brunaupark ist jeweils ein sehr schöner Standort für die Roadshow. Die motivierten 
Helfer standen während zwei Tagen Red und Antwort zum Thema Obst. Die Besucher waren 
vor allem an der Saisontafel sehr interessiert und manchmal sogar über ihr eigenes Wissen 
verwundert. Für die kleinen Besucher war der Armbrustschuss auf den Apfel auf Walters 
Kopf das Magnet und sie freuten sich sichtlich über den gewonnenen Apfel. Der ZBV be-
dankt sich bei den engagierten Helfern ganz herzlich und freut sich auf den kommenden 
Samstag in Altstetten.  n cke
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